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Regionspokal Herren 1. Bezirksklasse

TuS Altwarmbüchen : TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II 
Dienstag, 15.03.2022, 20:00 Uhr

Schipper in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS
Altwarmbüchen im verlegten Spiel der Regionspokal Herren 1. Bezirksklasse gegen den TSV
Krähenwinkel-Kaltenw. II beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 20:5 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Christoph Schipper, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Schipper / Rinne beim Sieg in drei Sätzen gegen Gähle
/ Ramsay ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Witt / Gsöls kamen mit der
Spielweise von Gundelach / Treytnar am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christoph Schipper hatte daraufhin
seinen Gegner Julian Gähle beim ungefährdeten 11:6, 11:4, 11:3 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Die richtige Herangehensweise hatte Rainer Gsöls beim Sieg in drei Sätzen
gegen Michael Ramsay ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Tobias
Brandt beim 2:3 gegen Volker Gundelach leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Zwar brachte Dieter Treytnar Fabian Witt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fabian Witt mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Schipper beim 11:5, 11:8, 11:7 von
Michael Ramsay. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Altwarmbüchen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Schipper / Rinne 1:0, Witt / Gsöls 1:0 
Einzel: C. Schipper 2:0, R. Gsöls 1:0, T. Brandt 0:1, F. Witt 1:0 

 TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II
Doppel: Gähle / Ramsay 0:1, Gundelach / Treytnar 0:1 
Einzel: M. Ramsay 0:2, J. Gähle 0:1, D. Treytnar 0:1, V. Gundelach 1:0


